
Handout zur Predigt am 2. August 2020 

 - Zuerst kommt Gottes Reich – Matthäus 6,33 

Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird 
euch das alles zufallen. (Luther) 

Setzt euch zuerst für Gottes Reich ein und dafür, dass sein Wille geschieht. Dann 
wir er euch mit allem anderen versorgen. (Hfa) 

1. Nicht mein Reich ---  Gottes Reich! 

Wie leicht fällt uns zu sagen: „Jesus, komm in mein Leben!“ 

Hilf mir! (Ich bin so krank, einsam, hab so wenig Geld, werde gemobbt…)       
Das heißt: Jesus, komm, mach mein Leben besser! Alles dreht sich um mein 
kleines Leben. Aber Jesus berief seine Jünger nicht, um ihr Leben zu 
optimieren. Er rief und ruft in die Nachfolge. Zum Fischer Petrus sagte er nicht: 
„Mit mir kannst du ein erfolgreiches Fischrestaurant führen.“ Und zum Zöllner 
Levi sagte er nicht: „Mit mir kannst du eine größere Zollstation aufmachen.“ Er 
sagt: „Folge mir nach. Das Reich Gottes ist mit mir nahe herbei gekommen. Ich 
baue (mein) Gottes Reich und Du darfst mitbauen. Bist du dazu bereit? Kommst 
du mit mir? 

Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes! 

Frage: Was steht bei dir an erster Stelle? Dein Plan mit deinem Leben oder 
Gottes Plan mit deinem Leben? Hast du den Mut zu beten: „Herr Jesus, komm 
und rette mich aus meinem Reich!“?  

2. Reich Gottes – Ist das die Gemeinde? Ja! 

Hier will Jesus Menschen berühren, Gott sich offenbaren, Gott eine 
außergewöhnliche Gemeinschaft wirken, Gott Wunder tun. Hier soll Gottes 
Liebe und Vergebung fließen. Gemeinde ist wichtig! Gemeinde ist Gottes Idee! 

Jesus sagt: Ich will meine Gemeinde bauen und selbst die Macht des Todes wird 
sie nicht besiegen können. Mt 16,18 (Hfa) 

Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes bedeutet dann bereit sein, Gemeinde 
mitzubauen: Deine Zeit, Finanzen, Ideen, dein Gebet, deine Hilfe, deine Gaben 
will Jesus zum Segen für sein Reich „Gemeinde“ einsetzen. 



Frage: Wie kannst du dich in der Corona- Zeit in die Gemeinde einbringen? Wo 
und wie kannst du dich in der Gemeinde für Gottes Reich einsetzen, damit Sein 
Wille geschieht? 

3. Gottes Reich ist mehr als Ortsgemeine! 

Die rettende Botschaft von Gottes Reich wird auf der ganzen Welt verkündet 
werden, damit alle Völker sie hören. Dann erst wird das Ende kommen.            
Mt 24,14 (Hfa) 

Überall wo die Herrschaft von Jesus sichtbar wird, ist Gottes Reich. Jesus tut 
große Wunder in aller Welt durch seine Nachfolger und seinen Geist (trotz 
Corona). Die Gemeinde, Jesu Gemeinde hat einen Auftrag: Verbreite Gottes 
Reich in dieser Welt! Gemeinde ist kein Kreuzfahrtschiff mit Buffet und 24/7 
Unterhaltungsprogramm, sondern eher ein Flugzeugträger, von wo aus der Flug 
zu einer Mission ausgeht oder ein Ort, wo der Lotse andere sicher in den Hafen 
leitet. 

Jesus lehrt seine Jünger (damals und heute) die Prioritäten – Trachtet zuerst 
nach Gottes Reich – im Vaterunser:                                                                        
Dein Name werde geheiligt (geehrt, angebetet, geliebt)                                     
Dein Reich komme (Du hast das Sagen)                                                                       
Dein Wille geschehe (Deine Werte sind mir wichtig, Deine Pläne sollen Realität 
werden) 

Es beginnt mit unserem Vater Gottes Reich ist keine Aktiengesellschaft 
sondern ein Familienbetrieb. Gottes Reich ist persönlich, eine Herzenssache.  

! Erst danach kommen im Vaterunser die 3 wichtigen Bereiche unseres Lebens! 

Unser tägliches Brot gib uns heute (alles, was wir brauchen)                              
Und vergib uns unsere Schuld (hilf unserer Seele, unseren Beziehungen) 
Bewahre uns vor dem Bösen (schütze uns, befreie uns) 

Setzt euch zuerst für Gottes Reich ein und dafür, dass sein Wille geschieht. Dann 
wird er euch mit allem anderen versorgen. (Hfa) 

Frage: Wenn Jesus sagt, dass er uns dann mit allem anderen versorgen wird, 
mit allem, was wir brauchen, könnte es dann sein, dass sich Jesus wirklich um 
uns kümmert, wenn wir zuerst ihn und sein Reich suchen? 


